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Wir, MUtter und Angehörige der Gefangenen aus dem antiimre~ialistir;chen

Ka!!lpt,sind hier, um auf die im!l:erbedrohlichere Si,tuation in den

G" ffingnissen der ?RD, Österreichs und der Schweiz auf!':erksamzu

machen und die Presse aa ihre Fflicht zur InfoI"'IIationzu erinnern.

Seit dem 2. Februar 1981 haben unsere Angp.hörigen. und mit ihnen

v:ele an~e~e Gefangene, den kollektiven Hungerstreik gege:l.die Iso

lationshaft und die Zerstö'rung ihrer Gesunihei t und Iden tit'ltin den'

GeCangnissen wieder aufgenommen. Sie werden so lange hunp;ern, bis

ihre Forderung nl'lcheiner Zusammenlegung erfüllt wird. ~'1~it sptzen

sie ihren Kam~f U!l:bessere Haftbedingungen fort, ien sie in der Zeit

vom Co. 4. 79 bis 26. 6. 79 schon einmal geführt und nur unter

brochen haben, um die damal~ angekündigten Initiativen verschiedener

Gremien zur Durchsetzung besserer Haftbedingungen abzuwarten. Wir

wußten immer - und auch der Staat hat es gewußt - , daß dieser

Streik weitergehen wird, weil die zerstörenden Haftbedingungen

nicht geändert wurden.

~achdem nun die für die Sonderbehanrllung der politischen G~fangenen

'''erantoVortlichenin der BRD unter de:n Motto "erst abschwören - dann

Hafterleichterunr," von ihrer wissenschaftlich erarbeitetp.n und tech

nisch perfekten Ve~nichtungshaft nicht abwp.ichen, vielmehr die Haft

bndingunf,cn ct~~. versch~rfen, setzen dia Gefanr,enen als lp.tztP.s

Mittel ihre Gesundheit, ihr Let~n ein, im Kam~C ~pgen die Isol~tion.

Gegen die verschiedenen 3tufen ven Isolation: Einzelisolation, Kleins~

g~Jppenisolation und die brutalste For.B. d~n Trakt.

~r Trakt ist Gewalt.

'ir An{ehörigen haben die Sondcrbehandlung an unseren Kin1ero durch

jahrelange Besuche kennengelernt, und wir wissen: keine GeCangene

und kein GeCangener kann Isolation unbegrenzt überleben.

Wir stehen yoll geschlossen hinter unseren Kindern. Wir fordern die

Pres •• aut, endlich die ~ahrheit zu schreiben über die Zust'lnde in

dpn Gef<ln~nissen und die Fbrdoruntcn der Hungerctreikenden öCfent

11ch zu !!lachon.

I1r nssen auch, daß diese Forderungen und auch der Hunserstrcik

Ep.lbst vo. Staat kriainalisiert worden stnd. Sabine Schmitz 1st etne

yon uns, hat 1lI1tuns rur bessere Ha ttbedingun"en gearbeitet. J,tzt

wurde sie, wie auch Johannes Thi~me, m1t 1er Ansch~ld1gung, Flug

bl~tter verteilt zu haben, verhartet und sitzt In Stammbei. 1. 7.
Stock. Das ~lles haben wir schon e1nmal erlebt, 1n (f~r Razi~ZCi'~

als Fl~~b]att-Verteiler in Konzentrat10nsl~,,~r ver8chl~ppt, viele

yon ihnen h1ngerichtet wurden.

Deswegen sind wir heute hier, ge«en alle Ein8chU: hterunr.:::ve:-suche,

"e"en 'l"rCol"'Jn". B~~rohun,., V~rha ftung, ~"~n -iieKr1~1nd1s1 enln,

rlpr Rechts,'1nwHlte. W'ir r;inrlhier :JlR Schutz fUr unl;erllAl1c"h'irir:cn

in den G~f~ngnis

Wir sind a'lch sol~darisch I!!it,allen F"milien von politischen Ge

fan~enen in anderen L'\:ldern,besonders !l:itden Verwl'lnctteng~upp'm

im Baskenland, ~ren An~ehörige seit der Er~ordung ~incs Gef~nr:p.nen

im Hungerstreik sind, und mit den Angehörigen der nordirischen

Gef"ngenen, die ebp.nhlls am 1. M;jrz ihren im Dezember unteroro

chenen Hungp.rstreik wieder I'luf~enol!!menhabcn.

'llirfordern alle, die de, wir denken und fühlen, auf, unsre Aktion

zu unterst;jtzen und die Forderungen unserer Anp;ehörigen öffentlich

zu "!achen:

i- Anwendung der Mindestgarantien der Genfer Konvention auf 11e

Gefangenen ~us der RAF unQ anderen ~ntiim~p.rialisti5chen Wider-,
standsgru!Jpenj

- Z~sam-enle~lng dieser Gefan~enen unter Rcdin~Jn~en, 1ie Tnter

aktion möglich machen, ~as die lÜcke~lose el~ktron~~che, 1. h.

ak'Jstische und optische Erfassung der Ko,~munikation 1.n schall-.

licht- und luftk0nditionierten Isolationseinheiten ~usschließt;

- Kontrolle der Haftbedingungen durch eine internationale Ko"!~i~s:onj

- fr.1ft ••"", von GUr:ter ;.,;.onnencer:;, \;eil seine nhysi::;;;he
RelCoYl.s~rl,.;.~:~tion ;';'(J.ter den ,o..Jedinüt...11G~~von uefa~:o~:l3.:.;!:aJ.:t
ausbeschlos$en ist;

(- "'r.:ilassunt:j von 'ierena &ecker, die offene ~\.i.lose ;l~t.

la:Jourl::;, den 4•.• 'irz 1:;81

j)ie 1',nGehörie:;envon politischen Ge.fange"en


